
Beiträge zur Lautlehre der armenischen Sprache. S73-

Gegenbild — neup. j (paigar), ui ,urn,u,i (partak) Bedeckung,

Schleier = neup. (pardah), (fif-t/ (icic'ak) Besitzthum = neup.

(wezah) eigen, •.„„[„.„m// (tacktak) Tafel = neup. AÜ (tack-
tah), L L, iiiiliu Q (eramak) Herde = neup. Aoj (ramah),

(krtser) klein, vgl. altsl. KpATZKX, ßpayus-
 Seltene Fälle sind: »"£/&gt; (oskr) Bein = grieeh. öarsov = lat.

os = ost, wo k aus t entstanden scheint; r ist ein im Armenischen

häufiger Bildungszusatz. In nt/Ln,,^ (skesür) Schwiegermutter =
Skr. gvagni, utfndüq. (skiind) Hündchen, vgl. Skr. grau und goth.
hands, (tugr) Schwager = Skr. devar, grieeh. dafqp,
scheint der Guttural aus v entstanden zu sein, wie dies im Anlaute

im Neupersisehen und Armenischen keine seltene Erscheinung ist ‘),
wobei dann g nach s sich in k verhärten musste.

u, t.

Wird von den heutigen Armeniern meist wie d gesprochen, hat
 aber bestimmt die Geltung von t, wie folgende Transscriptionen
beweisen: mbwtym (aiiahit) = alth. (andkita), tunuijin*-
qiupni, (astropabon) = äazpoXäßoz, '[V,uiru„.,[,/lnu (gramatikos) =

ypa/jpauxiK, •..["it""'' (tigran) — Tiypdvqs, ....nfa-ppt (tomtli) —
Tcußcz.

Der Werth dieses Zeichens ist altindogerinanisches t, im Skr.

fT^ altbaktr. t^, im Neupersischen O, oft auch aus t abge
schwächtes J&gt;, manchmal aus einem Dental entstandenes

tu«mL-1„ (aspet) Reiter = Skr. agvapati, unnn,L (astp) Stern =

grieeh. darqp, Skr. vedisch str, altbaktr. (gtdre), neup. ajU-j
(sitarali), &lt;&lt;/* (atragojn, spr. atraguin) feurig = alth.
(dtar), neup. (dclar), 7«*2&amp; (dast) Ebene = neup. Jkij(dast),
ij-iumnurlf (dastalc) Handgriff = neup. aI^O (dastah), vgl. alth.
(zagta) Hand, Skr. hasta, 7"•••&lt; (dat) Gesetz = neup. (ddd),

—utniuii (stau) = Ski’, -sthäna, alth. -gtäna, neup. (stdn),
 y nt nuiji (dustr) Tochter = Skr. duhitar, 7/nn[„.n (druckt) Garten

= neup iZo-ji (dirackt) Baum, £/./.&lt;.././ (kertel) machen == alth.

(keränt), *ytu nut tum (hastat) feststehend, ein Particip. praes.

von sthd (tastat oder saslat), fylrzmmfy (hrßstak) — neup. Al^»

*) Vgl. meine Bemerkungen in Kiiliu u. Schleiche r’s Beiträgen, Band II.


